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1I -IIIS I der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Mag. Praxmarer 

an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend Einschränkung der Schülerfreifahrten 

Aufgrund eines kürzlich erlassenen Bescheides der Finanz

landesdirektion Oberösterreich wurden die Schülerfreifahrten 

erheblich eingeschränkt. Aufgrund dessen haben Schüler /

innen, die vorn Wohnort bis zur Schule weniger als drei 

Kilometer haben, kein Recht auf Beförderung, was in Gebieten, 

wo Schüler hauptsächlich befahrene Straßen als Gehweg 

benützen müssen, zu einer viel größeren Gefährdung der 

Schüler/-innen führt. Die unterfertigten Abgeordneten richten 

in diesem Zusammenhang an die Frau Bundesministerin für 

Umwelt, Jugend und Familie nachstehende 

A n fra g e 

I) Weshalb wurden aufgrund von Bescheiden die Schülerfrei

fahrten in Oberösterreich stark eingeschränkt? 

2) a) Wie sieht das Ausmaß dieser Einschränkung gegenüber dem 

vorigen Zustand aus? 

b) Welche Strecken betreffen die Einschränk~ngen? 

3) Sind Sie bereit, im Interesse der Sicherheit der Schüler/

innen diese Kürzungen nochmals zu überlegen? 
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